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Herren Bezirksoberliga Rheinland Ost

ASV 1922 Niederelbert : VfL Kirchen 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den ASV 1922 Niederelbert in der Herren 
Bezirksoberliga Rheinland Ost

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des VfL Kirchen in der Herren Bezirksoberliga Rheinland Ost gegen
den ASV 1922 Niederelbert durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz 1:0 Satzführung verloren Holzmann / Thelen ihr Spiel
gegen Graf / Gabriel letztlich mit 11:8, 4:11, 4:11, 6:11. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
am Nachbartisch Schmidt / Flesch letztlich im Repertoire, um Rosenthal / Stolpp final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hülpüsch /
Holzmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dräger / Brast. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Ralf Holzmann
den Fünf-Satz-Sieg gegen Maximilian Graf feiern konnte. Nicht ganz mithalten konnte Oliver Thelen,
beim 1:3 gegen Steffen Rosenthal, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. 3:2 hieß es hingegen am
Ende des nächsten Spiels, als Joachim Schmidt und Christoph Dräger die Schläger kreuzten. Armin
Hülpüsch machte mit André Gabriel bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Marvin Flesch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Andreas
Holzmann bekam wenig später seinen Gegner Peter Stolpp beim klaren 6:11, 7:11, 11:13 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Holzmann bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Steffen Rosenthal. Nach gewonnenem ersten Satz gab
derweil Oliver Thelen das Spiel gegen Maximilian Graf noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 3:
11, 5:11, 7:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Joachim Schmidt eine Niederlage in
vier Sätzen gegen André Gabriel kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:8. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Armin Hülpüsch gegen Christoph Dräger
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
die TTF Oberwesterwald, während der VfL Kirchen am 12.11.2022 gegen die TTF Oberwesterwald
antritt.

 Statistik:
 ASV 1922 Niederelbert

Doppel: Holzmann / Thelen 0:1, Schmidt / Flesch 0:1, Hülpüsch / Holzmann 0:1 
Einzel: R. Holzmann 1:1, O. Thelen 0:2, J. Schmidt 1:1, A. Hülpüsch 1:1, M. Flesch 1:0, A.
Holzmann 0:1 

 VfL Kirchen
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Doppel: Rosenthal / Stolpp 1:0, Graf / Gabriel 1:0, Dräger / Brast 1:0 
Einzel: S. Rosenthal 2:0, M. Graf 1:1, A. Gabriel 1:1, C. Dräger 1:1, P. Stolpp 1:0, C. Brast 0:1


